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Bürgerbrief 
 
 

15.07.2015 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit diesem Bürgerbrief möchte ich Sie über die neuesten und aktuellen Entwicklungen in der 
Gemeinde Landsberied informieren. 
 
 
Wiedereröffnung der gemeindlichen Kiesgrube 
 

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung beschlossen, die gemeindliche Kiesgrube wieder 
zu eröffnen. Zur Verfüllung kann Bodenaushub/Rotlage, Bauschutt und Humus von Baumaß-
nahmen aus der Gemeinde angeliefert werden. Kies und Humus (keine Gartenerde) wird an 
Gemeindebürger für Vorhaben in der Gemeinde veräußert, wobei derzeit beim Kiesverkauf 
noch auf das Kieskontingent der Gemeinde in der MKU-Grube zurückgegriffen wird. Bitte holen 
Sie sich hierfür vorerst weiterhin einen Berechtigungsschein in der Gemeindeverwaltung ab. 
 
Für die Verfüllung von Kleinmengen unter 5 cbm wird künftig jeden letzten Samstag im Monat in 
der Zeit vom 1. März bis 30. November von 9.00 – 11.00 Uhr geöffnet sein, erstmalig am 
29.08.2015. Kiesverkauf ist während der Öffnung nicht möglich. Bei größeren Mengen zur Ver-
füllung melden Sie sich bitte rechtzeitig unter der Telefonnummer 08141 / 290773 um einen 
Termin vereinbaren zu können. 
 
In diesem Zusammenhang weise ich nochmals ausdrücklich darauf hin, dass für die Grube ein 
absolutes Betretungsverbot besteht. Sie darf nur nach Terminvereinbarung mit befugten Perso-
nen und an den Samstagsöffnungen betreten werden. 
 
 
Neuer Gemeindearbeiter 
 

Am 1. Juli trat Herr Christoph Hainz als neuer Bauhofarbeiter in der Gemeinde seinen Dienst 
an. Von Herrn Hainz wird künftig auch die Verwaltung der Biertischgarnituren und die Betreuung 
der gemeindlichen Kiesgrube übernommen. Jedoch bitte ich Sie, die Termine direkt über die 
Gemeinde zu vereinbaren und nicht bei Herrn Hainz privat anzurufen oder vorzusprechen. 
 
 
In die Fahrbahn hineinragende Bepflanzung 
 

Zur Sicherstellung der vollen Fahrbahnbreite, insbesondere für Fußgänger und Fahrradfahrer, 
sowie der Parkmöglichkeiten für Kraftfahrzeuge, bitte Sie, Ihre in den öffentlichen Verkehrsbe-
reich ragenden Hecken, Sträucher und Bäume bis mindestens zur Grundstücksgrenze zurück-, 
sowie sämtliche Verkehrszeichen freizuschneiden. Gleiches gilt für Straßeneinmündungen und 
Kreuzungen, so dass Sichtbehinderungen und Verkehrsgefährdungen ausgeschlossen sind. 
 
Über Fahrbahnen ist ein Lichtraumprofil auf einer Höhe von 4,5 m von jeglichem Bewuchs frei-
zuhalten. Ferner bitte ich Sie auch, Stauden, Gräser und Blumen, welche unter ihrem Zaun in 
die Straße hineinragen, zu entfernen. Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. 
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Parken am Straßenrand 
 

Leider ist immer wieder zu beobachten, dass in Landsberied und Babenried vermehrt Fahrzeu-
ge nicht in den dafür vorgesehenen Garagen bzw. Stellplätzen, sondern am Straßenrand abge-
stellt werden. Dies führt in ein paar wenigen Straßen bereits dazu, dass die Linienbusse, Liefer-
verkehr bzw. landwirtschaftliche Fahrzeuge nicht mehr problemlos durchfahren können.  
 
Unabhängig davon ist die dadurch entstehende Verkehrssituation für alle Fußgänger und Fahr-
radfahrer nicht ungefährlich. Sie müssen an den parkenden Fahrzeugen vorbei, weit in der 
Straße gehen bzw. fahren. Dabei können kritische und gefährliche Situationen mit vorbeifah-
renden Autos entstehen. Insbesondere bei Kindern, da diese die Gefahr noch nicht richtig ein-
schätzen können. Auch zu weit in den Kreuzungsbereich hineinragende parkende Fahrzeuge 
tragen nicht zur Verkehrssicherheit in unserer Gemeinde bei. 
 
Aus diesem Grund bitte ich Sie, soweit wie möglich, Ihre privaten Stellplätze zu nutzen und 
beim Parken auf öffentlichem Grund immer zu überprüfen, ob eine Gefahr für Fußgänger und 
Radfahrer entsteht und der Verkehr noch ordnungsgemäß passieren kann. 
 
 
Aufstellung von Wohncontainern für Asylbewerber 
 

Dem Landratsamt wurde inzwischen die Baugenehmigung für die Wohncontainer auf dem ge-
meindlichen Grundstück in der Römerstraße erteilt. Wir gehen davon aus, dass die Aufstellung 
der Container Anfang September erfolgt. Bezugsfertig soll die Unterkunft Ende September sein 
und anschließend mit Asylbewerbern belegt werden. 
 
 
Neue Bushaltestelle in der Brucker Straße 
 

Die neue Bushaltestelle in der Brucker Straße wird zum Beginn des neuen Schuljahres fertig 
und in Betrieb genommen. Leider konnten für diese Haltestelle keine Schulweghelfer gefunden 
werden. Ich würde mich sehr freuen, wenn sich noch Personen für diese wichtige Aufgabe zur 
Verfügung stellen und damit zur Sicherheit der wartenden Kinder beitragen. Es wäre schade, 
wenn diese Haltestelle evtl. aufgrund fehlender Schulweghelfer von den Schulkindern nicht an-
genommen wird. Bitte melden Sie sich bei Interesse in der Gemeinde. Eine geringe Aufwands-
entschädigung wird inzwischen für alle Schulweghelfer gezahlt. 
 
 
Ferienprogramm 
 

Auch in diesem Jahr wird für unsere Kinder wieder ein Ferienprogramm angeboten. Die Veran-
staltungen entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Programm. Ich bedanke mich in diesem Zu-
sammenhang herzlich bei den beteiligten Vereinen für ihre Unterstützung und allen teilnehmen-
den Kindern wünsche ich viel Spaß mit den verschiedenen Angeboten und Aktivitäten. 
 
 
Besetzung der Gemeinde in der Ferienzeit 
 

Die Gemeindekanzlei ist auch in den Sommerferien geöffnet. Während meines Urlaubs werde 
ich von meinem Stellvertreter Hubert Ficker vertreten. Er ist über die Telefonnummer der Ge-
meindekanzlei zu erreichen (Anrufweiterleitung): 
 

Ich wünsche Ihnen allen einen sonnigen August und schöne und erholsame Ferien 
Ihre 

 
Andrea Schweitzer 
1. Bürgermeisterin 


